
Ulrich Kühne-Hellmessen 

Die unglaublichsten Geschichten und Momente

verrückte
Bundesliga

100 ×

 © des Titels »100 x Verrückte Bundsliga« (978-3-86883-875-6) 

2016 by riva Verlag, Münchner Verlagsgruppe GmbH, München | Nähere Informationen unter: http://www.riva-verlag.de



Liebe Leserinnen und Leser,

100 verrückte Geschichten: Die Bundesliga hat in ihren nunmehr über 50 Jahren 

für viele Schlagzeilen gesorgt. Gravierende und lustige, unfassbare und manchmal 

unbegreifliche. Die Geschichten auf und außerhalb des Rasenrechtecks sorgen 

dafür, dass der Fußball im Gespräch und somit interessant bleibt. Es gibt viel  

zu reden und es gibt viel zu erzählen.

Dieses Buch hat die unglaublichsten Momente der Bundesliga-Geschichte  

festgehalten. Vom ersten Platzverweis, den ausgerechnet ein Weltmeister  

kassierte, bis zu den fünf Toren binnen neun Minuten, die Bayerns Mittelstürmer  

im September 2015 erzielte. Der Weltmeister hieß Helmut Rahn,  

der Fünf-Tore-Rekordler Robert Lewandowski.

Es sind die Typen, die den Fußball so interessant machen und dafür sorgen, dass 

uns dieses Spiel immer neu fasziniert. Namen wie Willi »Ente« Lippens, Sepp Maier, 

Wolfram Wuttke oder Mario Basler sind unvergessen und zeugen von hohem  

Unterhaltungswert.

Wir haben dieses Buch nicht chronologisch geordnet, sondern alphabetisch.  

Daraus ergibt sich eine faszinierende Mixtur aus Vergangenheit und Gegenwart, 

aus krassen Ereignissen und sportlichen Rekorden. Der Kugelblitz Aílton darf eben-

so wenig fehlen wie Meistertrainer Branko Zebec, der sanft von der Trainerbank 

kippte. Herbert Laumen erzählt, wie es zum Torpfostenbruch in Mönchengladbach 

kam, und Friedel Rausch, wie er im Derby gegen Dortmund mit einem Schäferhund 

unliebsame Bekanntschaft machte. Franz Beckenbauer mit seinem blauen Auge 

fehlt ebenso wenig wie Kevin Großkreutz und sein unrühmlicher Döner-Wurf, der 

Tonnentritt von Jürgen Klinsmann oder die legendäre Kultrede von Trapattoni.  

Episoden, allesamt lesens- und liebenswert. 

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht

Ulrich Kühne-Hellmessen 
Herausgeber
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1. AÍlton – Torjägerkanone auf eBay (S. 4), 2. Wolf-Dieter Ahlenfelder – Der 
einzige Schiri, der nach 32 Minuten zur Halbzeit bat (S. 6), 3. Rudi Assauer – Der 
Macho im Kampf gegen das Vergessen (S. 7), 4. Pierre-Emerick Aubameyang –  
Der Batman aus Gabun (S. 8), 5. Klaus Augenthaler – »Ich stelle hier die  
Fragen« (S. 10), 6. Harry Bähre – Der Spieler mit der Passnummer 001 (S. 11), 
7. Michael Ballack – Per Eigentor den Meistertitel vergeigt (S. 12), 8. Mario 
Basler – Suspendierung nach der Pizza-Affäre (S. 14), 9. Franz Beckenbauer –  
Trainerstart mit blauem Auge (S. 16), 10. Karim Bellarabi – Rekordtor in neun 
Sekunden (S. 18), 11. Breno – Als Brandstifter in Stadelheim (S. 19), 12. Rudi 
Brunnenmeier – Vom Knast auf den Rasen (S. 21), 13. Reiner Calmund – Die ers-
ten Transfers von Ost nach West (S. 22), 14. Die Čebinacs – Verwirrspiel der 
Zwillinge (S. 23), 15. Dante – Mit zwei Songs in den Hitlisten (S. 25), 16. Christoph  
Daum – Die Kokainaffäre um den Fast-Bundestrainer (S. 28), 17. Manfred 
Drexler – Erste Sperre dank TV-Beweis (S. 30), 18. Stefan Effenberg – Eine 
Wette machte ihn zum Tiger (S. 30), 19. Lutz Eigendorf – Eine TV-Doku titelte 
»Tod dem Verräter!« (S. 31), 20. Peter Endrulat – Der einzige Torwart mit zwölf 
Gegentoren (S. 33), 21. Marcell Fensch – Der Kölner Trikotschussel (S. 34),  
22. Jan-Aage FjØrtoft – Mit einem Übersteiger zur Legende (S. 35), 23. Rolf  
Fuhrmann – Der Reporter der Schalker Schmerzen (S. 36), 24. Eduard Geyer – 
Der Rekord mit elf Ausländern (S. 38), 25. Roger van Gool – Der erste Millionen- 
Einkauf (S. 39), 26. Kevin GroSSkreutz – WM-Held trotz Dönerskandal und  
Pinkelaffäre (S. 40), 27. Oliver Held – Handspiel, Falschaussage, Abstieg (S. 42), 
28. Thomas Helmer – Das Phantomtor, das Titel und Abstieg entschied (S. 43),  
29. Thomas Hitzlsperger – Outing nach der Karriere (S. 44), 30. Dieter HoeneSS –  
Ein Turban mit Symbolkraft (S. 45), 31. Uli HoeneSS – Absturz überlebt, an 
Steuern gescheitert (S. 46), 32. Ernst Huberty – Bis 1988 zeigte die Sportschau 
nur drei Spiele (S. 48), 33. Olli Isoaho – Zehn Gegentore in 45 Minuten (S. 49), 
34. Ditmar Jakobs – Eine groSSe Karriere endet am Karabinerhaken (S. 50),  
35. Oliver Kahn – Die Golfballattacke von Freiburg (S. 52), 36. Kevin Keegan – Die 
»Mighty Mouse« stürmte die Charts (S. 54), 37. Stefan KieSSling – Ein peinliches 
Phantomtor (S. 55), 38. Ivan KlasniČ – Der einzige Profi mit einer Spenderniere 
(S. 57), 39. Max Klauser – Als der Schiri k. o. ging (S. 58), 40. Jürgen Klinsmann – 
Der berühmte Tritt gegen die Werbetonne (S. 59), 41.  Levan Kobiashvili – Höchst-
strafe für einen Rekordnationalspieler (S. 61), 42. Charly Körbel – Rekord  
ohne Abschiedsgala (S. 62), 43. Timo Konietzka – Tätlichkeit gegen den Schiri  
mit Rekordsperre (S. 64), 44. Erwin Kostedde – Neun Monate unschuldig 
im Knast (S. 65), 45. Franz Kremer – Der Gründervater der Bundesliga 
(S. 66), 46. Dr. Peter Krohn – Der erste Marketingguru (S. 67), 47. Helmut  
»Fiffi« Kronsbein – Nach dem Tod seiner Frau vor Gericht (S. 69), 48. Michael  
Kutzop – Ein Elfmeter kostete den Titel (S. 70), 49. Udo Lattek – Ein blauer  
Pullover als Talisman (S. 72), 50. Herbert Laumen – »Ich bin schuld, dass es 
jetzt Alutore gibt« (S. 75), 51. Ulrik le Fevre – Das erste Tor des Jahres (S. 76), 
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52. Jens Lehmann – Das Torwarttor im Revierderby (S. 77), 53. Arie van Lent – 
Hattrick in geliehenen Schuhen (S. 78), 54. Robert Lewandowski – Fünf Tore 
fürs Guinnessbuch (S. 80), 55. Ewald Lienen – Ein aufgeschlitzter Oberschenkel  
schockt FuSSball-Deutschland (S. 82), 56. Hermann Lindemann – Wie BVB-Stars 
ihren Trainer schockten (S. 84), 57. Willi »Ente« Lippens – Das Restaurant heiSSt 
»Ich danke Sie!« (S. 85), 58. Peter Lux – Erster Wessi im Osten (S. 86), 59. Sepp  
Maier – Wie ein Weltmeister seinen Präsidenten zum Rücktritt zwang (S. 87),  
60. Günter Mast – Die Geburtsstunde der Trikotwerbung (S. 89), 61. Lothar 
Matthäus – Ein Tagebuch kostete ihn das Kapitänsamt (S. 90), 62. Norbert  
Meier – Berufsverbot nach KopfstoSS (S. 92), 63. Rinus Michels – Erster Trainer 
ohne Lizenz (S. 94), 64. Frank Mill – Der legendäre Pfostenschuss von München  
(S. 95), 65. Andreas Möller – Seine Schwalbe machte den BVB zum Meister (S. 96),  
66. Dieter Müller – Sechs Tore für die Geschichtsbücher (S. 98), 67. Gerd  
Müller – Das traurige Leben nach dem FuSSball (S. 100), 68. Thomas Müller – 
»Radio Müller« kann auch SMS (S. 102), 69. Manuel Neuer – Fanaufstand mit »Koan 
Neuer« (S. 103), 70. Arne-Larsen Økland – Drei Tore gegen den FC Bayern und 
ein Fair-Play-Preis (S. 106), 71. Jay Jay Okocha – Der Tortanz gegen Kahn (S. 107),  
72. Nico Patschinski – Ein Treffer gegen den Weltpokalsieger (S. 108), 73. Jean- 
Marie Pfaff – Der gröSSte Wurf von Uwe Reinders (S. 110), 74. Tomislav  
Piplica – Ein Kopfball-Eigentor der besonderen Art (S. 111), 75. Claudio  
Pizarro – Die Nummer eins ist Peruaner (S. 113), 76. Babak Rafati – Spielabsage 
wegen Selbstmordversuchs (S. 115), 77. Helmut »Boss« Rahn – Ein Weltmeister 
mit dem ersten Platzverweis (S. 116), 78. Ralf Rangnick – Der erste Trainer, 
der wegen Burn-out aufgab (S. 118), 79. Friedel Rausch – Schäferhund Rex biss  
gnadenlos zu (S. 119), 80. Marco Reus – Rekordstrafe fürs »Schwarzfahren«  
(S. 121), 81. Franck Ribéry – Sexaffäre endete mit Freispruch (S. 122), 82. Hannes  
Riedl – Opfer eines gefälschten Spielberichts (S. 124), 83. Helmut Roleder – 
Die erste Rote für eine Notbremse (S. 127), 84. Jan Rosenthal – Ein Feldspieler 
als Elfmetertöter (S. 128), 85. Harald Schumacher – Auf den »Anpfiff« folgten 
die Dopingkontrollen (S. 130), 86. Bernd Schuster – Abfindung zum Abschied 
(S. 133), 87. Uli Stein – Rausschmiss nach Faustschlag (S. 135), 88. Dragoslav 
Stepanović – »Lebbe geht weider« (S. 136), 89. Moritz Stoppelkamp – Das Tor aus 
81,98 Metern (S. 138), 90. Carmen Thomas – Schalke 05 als angeblicher Stol-
perstein (S. 140), 91. Klaus Toppmöller – 7:4 nach 1:4 – die groSSe Aufholjagd 
(S. 142), 92. Giovanni Trapattoni – Die legendäre Wutrede (S. 144), 93. Zoltan 
Varga – Telefonposse im Bundesliga-Skandal (S. 146), 94. Jürgen Wegmann – 
Die Kobra rettet Dortmund in letzter Sekunde (S. 148), 95. Herbert Widmayer –  
Der erste Trainerrauswurf (S. 150), 96. Helmut Winklhofer – Eigentor als 
Tor des Monats (S. 152), 97. Roland Wohlfarth – Der erste Dopingfall dank  
Appetitzügler (S. 153), 98. Wolfram Wuttke – Wie Jupp Heynckes zu Osram  
wurde (S. 154), 99. Anthony Yeboah – Aufstand gegen Heynckes in Frankfurt  
(S. 156), 100. Branko Zebec – Betrunken auf der Trainerbank (S. 159). 
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